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Quelle: Abshagen, M. (2015, S. 46).
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Werkzeug: Lückentext (Leisen)

Hintergrund
Lückentexte sind Fachtexte oder Zeichnungen mit gezielt eingebauten, fach- und sprachdidaktisch sinnvollen Lücken, die von den Lernenden ergänzt werden müssen.

Lückentexte sind eine unerlässliche Hilfe zur korrekten Verwendung von Fachsprache. Sie bieten meist aber nur geringe Unterstützung für das freie Sprechen, da Lückentexte z.B. keine Vorgabe zur Strukturierung von Sätzen und/oder Texten enthalten.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 18).
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Quelle: Abshagen, M. (2015, S. 140).
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Übungsform: Sätze korrigieren

Werkzeug: Unsinnige Sätze (Abshagen)

Hintergrund
Bei dieser anspruchsvollen Methode werden zwei Halbsätze vorgegeben, die inhaltlich nicht zusammenpassen und damit eine unwahre Aussage darstellen. Die Aufgabe der Lernenden besteht darin, sich einen Teil des Satzes auszuwählen und zu einem sinnvollen und richtigen Satz zu ergänzen.
Da die Lernenden frei entscheiden können, welchen Halbsatz sie auswählen und wie ihre Ergänzung aussieht, ist diese Aufgabe per se binnendifferenzierend.
Die neu kreierten, nun inhaltlich sinnvollen Sätze werden anschließend gemeinsam gelesen und besprochen.

Weitere Hinweise zur Bedeutung der Sprache und zur Idee des Werkzeugs: Abshagen, M. (2015, S. 129, S. 209).


Werkzeug: Fehlersuche (Leisen)

Hintergrund
Bei der Fehlersuche wird in gezielt präpariertem, fehlerhaften Bild- oder Textmaterial nach Fehlern gesucht; anschließend werden sie dann korrigiert.

Die Fehlersuche unterstützt die Festigung des Wortschatzes, die Begriffsbildung und das genaue Lesen.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 28).


[image: ] Udo Kietzmann ·  Dilan Şahin-Gür ·
Nadine Wilhelm · Volker Eisen · Susanne Prediger
Sprachsensibles 
Unterrichten fördern
in Mathematik

Übungsform: Satzmuster sprechen oder schreiben

[image: ]
Quelle: Abshagen, M. (2015, S. 76, 78).
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Quelle: Abshagen, M. (2015, S. 76, 78).
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Übungsform: Satzmuster sprechen oder schreiben

Werkzeug: Lernplakat (Abshagen)

Hintergrund
Lerninhalte werden auf einem großen Blatt Papier visualisiert und im Klassenraum aufgehängt, sodass sie für die gesamte Lerngruppe sichtbar sind. Dann können diese Inhalte im Unterrichtsgespräch, aber auch bei der Bearbeitung von Arbeitsaufträgen genutzt werden.

Weitere Hinweise zur Bedeutung der Sprache und zur Idee des Werkzeugs: Abshagen, M. (2015, S. 69, S. 168).


Werkzeug: Satzmuster (Leisen)

Hintergrund
Satzmuster sind standardisierte Redewendungen der Fachsprache.

Satzmuster bieten nur geringe Unterstützung für das freie Sprechen, da sie stark gelenkt sind. Sie sind aber für die korrekte Anwendung der Fachsprache sehr wichtig.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 38).
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So spricht der 
Mathematiker beim Lösen von Gleichungen:


GLEICHUNGEN LÖSEN
______________
______________
______________
______________.
______________
_______________.



Als erstes werden die Klammern mit dem Distributivgesetzt aufgelöst, ...



Nun rechne ich 
____________________________________________________________.
Achtung: _______________!



... dann der Term zusammengefasst, um ihn zu vereinfachen...



 
___________________________________.




____________________________
____________________________
_______________________________________________________.

_________________________________________________________________________________________.



Nun wird der Term nach x aufgelöst:




                                                            _____________________________________________________. 





                                                                   _______________________________________________________________________.

      

Jetzt kann x berechnet werden.



                                                                        
Achtung: __________
__________________.
________________________________________________




Für x ergibt sich die Lösung von -1/3.

                                        
__________________________________. 
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Übungsform: Gedanken ausformulieren

Werkzeug: Sprechblasen (Leisen)

Hintergrund
Durch Sprech- und Gedankenblasen werden wichtige fachsprachliche Formulierungen und gedankliche Hintergründe einprägsam und attraktiv angeboten.

Mit Sprechblasen kann ausgedrückt werden, was „zwischen den Zeilen“ gesagt oder gedacht wird und was nicht in den Lehrbüchern steht. Sprechblasen dienen als Sprech- und Formulierungshilfen, sind aber gleichzeitig auch gute Merk- und Erinnerungshilfen.

Hinweise
Sprechblasen sind zur „Auflockerung“ längerer Gedankengänge und langer Lösungswege geeignet.
Hilfreich sind kurze, verständliche und schlagwortartige Formulierungen, die der Sprache der Lernenden nahekommen.
Sprechblasen können von den Lernenden leicht selbst formuliert werden. Umgekehrt können Lernende auch Zeichnungen zu Sprechblasen entwerfen.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013).
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Übungsform: Sätze beurteilen und aneignen


[image: ]

Quelle: Mathewerkstatt 5, Barzel et al. 2012, S. 43.

Susanne Prediger · Dilan Şahin-Gür · Udo Kietzmann · 
Nadine Wilhelm · Volker Eisen 

[image: ]Übungsform: Satzmuster beurteilen und aneignenSprachsensibles 
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Werkzeug: Satzmuster (Leisen)

Hintergrund
Satzmuster sind standardisierte Redewendungen der Fachsprache.

Satzmuster bieten nur geringe Unterstützung für das freie Sprechen, da sie stark gelenkt sind. Sie sind aber für die korrekte Anwendung der Fachsprache sehr wichtig.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 38).
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Charakteristische Punkte bzw. Segmente der Graphen einer Funktion und ihrer Ableitungsfunktion.
Formulierung der wichtigsten Zusammenhänge.

Beispiel: Wenn    Der Graph von f fällt      , dann  			                    .der Graph von f ’ verläuft unterhalb der x-Achse




Überlege jeweils auch, ob die Umkehrung gilt. Also: Wenn                                                  , dann  			          .der Graph von f fällt
der Graph von f ’ verläuft unterhalb der x-Achse

Die Umkehrung gilt nicht immer!

Achte dann auch auf die richtige Satzstellung: 
Also: 	Wenn der Graph von f fällt, dann verläuft der Graph von f ’ unterhalb der x-Achse.                                       
Wenn der Graph von f ’ unterhalb der x-Achse verläuft, dann fällt der Graph von f.                                       


Finde mithilfe der folgenden Satzbausteine möglichst viele gültige und sprachlich richtige „Wenn-dann“-Sätze.
a)Der Graph von f ’ verläuft unterhalb der x-Achse
Der Graph von f besitzt bei x0 einen Hochpunkt 
Der Graph von f fällt

Der Graph von f steigt


Der Graph von f ’ verläuft oberhalb der x-Achse
Der Graph von f ’ hat  bei x0 einen Schnittpunkt mit der x-Achse mit einem Vorzeichenwechsel von – nach +
Der Graph von f besitzt bei x0 einen Tiefpunkt 
Der Graph von f ’ hat  bei x0 einen Schnittpunkt mit der x-Achse mit einem Vorzeichenwechsel von + nach -





b)Der Graph von f besitzt bei x0  einen Wendepunkt mit einem Wechsel von Rechtskrümmung nach Linkskrümmung
Der Graph von f  ist rechtsgekrümmt

Der Graph von f besitzt bei x0 einen Wendepunkt mit einem Wechsel von Linkskrümmung nach Rechtskrümmung
Der Graph von f ’ besitzt  bei x0 einen Tiefpunkt 

Der Graph von f ’  steigt

Der Graph von f ’  fällt
Der Graph von f ’ besitzt  bei x0 einen Hochpunkt 
Der Graph von f  ist linksgekrümmt

[bookmark: _GoBack]
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Spielregeln:

Ihr braucht: 
· Gemischte Mathe-Tabu-Karten, eine Sanduhr (oder die Countdown-Uhr im Handy).
· Zwei Teams mit jeweils 4 Mitspielern.

Ablauf des Spiels:
· Die Teams spielen abwechselnd für jeweils drei Minuten gegeneinander. 
· Wenn euer Team an der Reihe ist, setzt sich eines eurer Teammitglieder zum gegnerischen Team. 
· Euer Teammitglied zieht eine Karte und erklärt seinen Teammitgliedern den Begriff, der oben auf der Karte steht. Dabei darf keines der Wörter, die unter dem Begriff stehen, verwendet werden. Diese sind TABU! Das gegnerische Team darf den Begriff und die TABU-Wörter sehen.
· Euer Team darf nun raten. Wenn der Begriff oben beim Raten genannt wird, gehört die Karte euch; es wird eine neue Karte gezogen und ihr dürft bis zum Ablauf der drei Minuten weiterraten.
· Nennt euer Teammitglied aus Versehen das TABU-Wort, ruft das andere Team laut „STOPP!“ Die Karte gehört dann diesem Team und es ist an der Reihe.
· Das Spiel endet nach einer vorgegebenen Zeit, oder wenn alle Karten verteilt sind.


Ihr könnt:
· Vorbereitete Spielkarten nutzen (wie die zur Geometrie).
· Spielkarten zu bestimmten Themen selbst erstellen (Brüche, Wahrscheinlichkeitsrechnung, Flächen, Körper, Funktionen, …).
· Die Spielkarten über Themenbereiche hinweg mischen.
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Übungsform: Tabu-Wörter

	Gerade
	Strecke
	parallel

	TABU-Wörter:

Anfang
Ende
unendlich
Kurve
	TABU-Wörter:

Anfang
Gerade
Punkt
Ende
	TABU-Wörter:

Linie
senkrecht
Abstand
berühren



	senkrecht
	Winkel
	Punkt

	TABU-Wörter:

Winkel
schneiden
90°
parallel

	TABU-Wörter:

Schenkel
Scheitel
recht
spitz


	TABU-Wörter:

schneiden
Gerade
Satz
Komma

	Abstand
	Länge
	Kreis

	TABU-Wörter:

kürzeste
senkrecht
Punkt
Entfernung


	TABU-Wörter:

Strecke
messen
Lineal
Abstand
	TABU-Wörter:

Mittelpunkt
Umfang
Zirkel
Radius


	Geodreieck
	Lineal
	Zirkel

	TABU-Wörter:

Lineal
Werkzeug
Winkel
messen


	TABU-Wörter:

messen
Geodreieck
Strich
gerade
	TABU-Wörter:

Kreis
rund
spitz
Linie
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Übungsform: Mit Schreibhilfen schreiben

Aufgabe: Beschreibe einen rechtsseitigen Signifikanztest am Beispiel einer möglicherweise nicht fairen Münze.

	[image: ]















	1. 




2. 





3. 




4. 



	Wortliste
	Satzmuster

	-e Nullhypothese, -n
-e Alternativhypothese, -n
	Es besteht die Vermutung, dass …
Aus diesem Grunde …
Für die Alternativhypothese gilt folglich …

	-r Stichprobenumfang, 
-r Erwartungswert, -e
-e Standardabweichung, -n
-r Fehler der 1. Art
	Um die Hypothesen zu testen …
Der Erwartungswert / die Standardabweichung beträgt …
Die Wahrscheinlichkeit für … soll maximal … betragen.

	
-r Ablehnungsbereich, -e
	Ich werde die Nullhypothese nur dann ablehnen, wenn…
Der Ablehnungsbereich liegt also …
Es wird ein Annahmebereich gesucht, der / in dem …

	
	Man wird also bis / ab … die Nullhypothese …



Quelle: Idee der Struktur aus Leisen, J. (2013, S. 256).
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Übungsform: Mit Schreibhilfen schreiben

Werkzeug: Filmleiste (Leisen)

Hintergrund
Filmleisten veranschaulichen den zeitlichen Ablauf eines Vorgangs in Form einzelner Bilder.

Filmleisten unterstützen das zusammenhängende Sprechen in hohem Maße: Sie erzwingen einen vollständige Text und unterstützen die Beschreibung eines Vorgangs unter Einhaltung der zeitlichen und logischen Reihenfolge der Ereignisse sowie der korrekten fachsprachlichen Begriffe.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 26).



Werkzeug: Wortliste (Leisen)

Hintergrund
Wortlisten sind Listen wichtiger Worte und Fachbegriffe

Wortlisten sind eine unerlässliche Hilfe zur korrekten Verwendung der Fachsprache, bieten aber keine Unterstützung für das freie Sprechen, da sie keine Vorgaben zur Strukturierung von Sätzen und/oder Texten enthalten.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 12).



Werkzeug: Satzmuster (Leisen)

Hintergrund
Satzmuster sind standardisierte Redewendungen der Fachsprache

Satzmuster bieten nur geringe Unterstützung für das freie Sprechen, da sie stark gelenkt sind. Sie sind aber für die korrekte Anwendung der Fachsprache sehr wichtig.

Weitere Hinweise zur Idee des Werkzeugs: Leisen, J. (2013, S. 38).
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Übungsform: Mit Schreibhilfen schreiben

Erwartungshorizont:

1. Nullhypothese aufstellen

Es besteht die Vermutung, dass die Münze häufiger auf Kopf als auf Zahl landet. Aus diesem Grund wähle ich als Nullhypothese: Die Münze fällt mit einer Wahrscheinlichkeit von p = 0,5 auf „Kopf“. Für die Alternativhypothese gilt folglich: Die Münze fällt mit einer Wahrscheinlichkeit von p > 0,5 auf Kopf.

2. Stichprobenumfang n und Signifikanzniveau festlegen

Um die Hypothesen zu testen, führe ich den Versuch 50-mal durch. Der Erwartungswert beträgt dann , die Standardabweichung . Die Wahrscheinlichkeit für den Fehler der 1. Art soll maximal betragen.

3. Entscheidungsregel und Ablehnungsbereich bestimmen

Ich werde die Münze nur dann als „nicht fair“ bezeichnen, also die Nullhypothese ablehnen, wenn deutlich häufiger Kopf fällt, als zu erwarten wäre. Der Ablehnungsbereich liegt also rechts vom Erwartungswert. Es wird also ein Annahmebereich  gesucht, in dem 95% der Ergebnisse liegen sollen. . Der Annahmebereich für die Nullhypothese ist also . 

4. Entscheidungsregel formulieren

Man wird also ab 32 Würfen, die auf Kopf landen, die Nullhypothese ablehnen und die Alternativhypothese annehmen, also davon ausgehen, dass die Münze nicht fair ist.
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Übungsform: Filmleiste am Beispiel der Bruchrechnung

Aufgabe: Erkläre/Beschreibe die Bilder zum Subtrahieren von Brüchen.

	Rechne...
	[image: ]Erkläre / Beschriebe ...

	
	

	
	

	
	



Mögliche weiterführende Aufgabe: 
Erstelle entsprechende Filmleisten für das Addieren, das Multiplizieren und das Dividieren von Brüchen. Verwende dabei eine Bruchdarstellung wie beim Subtrahieren von Brüchen. 
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Übungsform: Filmleiste – Konstruktionen in der Geometrie

Aufgabe: Erkläre in eigenen Worten möglichst genau, was in den einzelnen Konstruktionsschritten zu tun ist.
	
[image: ]
Verbinde die Punkte A und B. 
	


	

Trage im Punkt A den Winkel  ab.
	

	

Trage im Punkt B den Winkel  im Uhrzeigersinn ab.
	

	

Markiere den Schnittpunkt als Punkt C.
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Übungsform: Filmleiste – Kontruktionen in der Geometrie

Lösungsblatt:
	Fachsprache:
[image: ]
Verbinde die Punkte A und B. 
	Alltagssprache:

Verbinde die Punkte A und B mit dem Lineal


	Trage im Punkt A den Winkel  ab.
	Setze die lange Seite des Geodreiecks auf die Strecke AB. Die Null sollte dabei im Punkt A sein und die Spitze nach oben zeigen. Lies den Winkel  ab und markiere ihn mit einem Punkt. Zeichne einen Strahl von A durch die Markierung


	Trage im Punkt B den Winkel  im Uhrzeigersinn ab.
	Lege nun die Mitte der langen Seite des Geodreiecks auf den Punkt B und trage den Winkel  ab. Die Spitze des Geodreiecks ist wieder oben. Zeichne einen Strahl von B aus durch die Markierung.

	Markiere den Schnittpunkt als Punkt C.
	Markiere den Punkt, in dem die beiden Strahlen sich treffen. Dies ist der Punkt C.




Aufgabe: Führe die Anweisungen durch und beschreibe nun in deinen eigenen Worten, was du tun sollst.


[image: ] Übungsform: Filmleiste – KoordinatensystemDilan Şahin-Gür · Udo Kietzmann · 
Nadine Wilhelm · Volker Eisen · Susanne Prediger
Sprachsensibles 
Unterrichten fördern
in Mathematik


Aufgabe: Führe die Anweisungen durch und beschreibe nun in deinen eigenen Worten, was du tun sollst.
   Das soll ich tun:			    Text:
[image: ]
	
Ich zeichne die Punkte A und B in das Koordinatensystem ein und verbinde sie mit dem Lineal. 
	
A (2/1), B (-1/-1)

Zeichne die Strecke AB in das Koordinatensystem ein.



	Ich zeichne...
	C (-2/2)

Zeichen die Gerade g durch A und C.


	
	Zeichne eine Gerade h durch den Punkt B, die zur Geraden g parallel ist.

	
	Zeichne eine Orthogonale zur Geraden g durch den Punkt B

	
	Bestimme den Abstand der Geraden g und h.
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Filmleiste als Übersetzungstabelle (Abshagen):

Das Übersetzen ermöglicht das Befolgen von mathematischen Anweisungen. In der Übersetzungstabelle sind typische Formulierungen/Arbeitsanweisungen zum Thema Zeichnungen erstellen im Koordinatensystem aufgelistet. Durch das Übersetzen der Formulierungen wird den Lernenden deutlich gemacht, dass in der Mathematik eine Fachsprache verwendet wird, die man erklären muss, auch wenn man alle Wörter, die darin vorkommen, versteht. 

Das Arbeitsblatt ist so aufgebaut, dass zunächst sehr kurze Konstruktionen erfolgen, die dann zunehmend komplexer werden. Sie bauen aber Bild für Bild aufeinander auf (wie bei einer Filmeliste), sodass auf den Schritt davor Bezug genommen werden kann.

Fachliches Lernziel: Punkte, Strecken und Geraden in ein Koordinatensystem einzeichnen
Sprachliches Lernziel: Konstruktionsanleitungen verstehen und umsetzen.

Variationsmöglichkeit: 
· Puzzle 
· Nur bildliche Darstellung gegeben und die beiden Spalten zur Verbalisierung (Sprachproduktion) sind noch auszufüllen
· Sich abwechselnde Lücken in den verschiedenen Darstellungsformen (bildlich, verbal-alltagssprachlich, verbal-fach-/bildungssprachlich)
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OrdnenVerpackungen – Mathematische Körper  beschreiben, herstellen, zeichnen



Ordnen B Wie kann man Körperformen möglichst genau herstellen?



2 Schiefe und gerade Verpackungen



Damit eine Verpackung nicht schief aussieht, sollten die  
Faltkanten im Bastelbogen wie beim Rechteck verlaufen.   
In den Ecken sollten die Kanten senkrecht zueinander sein.  
Gegenüberliegende Kanten sollten parallel zueinander sein.



a) Welche der folgenden Bilder zeigen Linien, die senkrecht zueinander stehen?
Wo liegen die Linien parallel zueinander?  
In welchen Bildern trifft keines von beidem zu?



b) Welche der Aussagen stimmen für parallele Linien, welche für senkrechte Linien?



(1)  Die Linien haben überall denselben 



 Abstand zueinander.



(2)  Eine Linie kann man entlang der anderen 



auf sich selbst falten.



(3)  Die Linien dürfen schräg über das Blatt 



verlaufen.



(4)  Man kann rechte Winkel zwischen 



die  beiden Linien legen. 



(5)  Eine der Linien muss waagerecht sein. 



(6)  Die beiden Linien schneiden sich nie. 



(7)  Beide Linien stehen zu einer dritten 



 Linie senkrecht.



c) Welche zwei Aussagen aus b) beschreiben zueinander senkrechte Linien am besten?
Welche zwei Aussagen aus b) beschreiben zueinander parallele Linien am besten? 



d) Vergleicht eure Lösungen aus a) und c) und übertragt sie in den Wissensspeicher.



3 Senkrechte und parallele Linien mit dem Geodreieck zeichnen 



a) Im Bild 1 wollte Till zur 
 gegebenen Linie eine 
 senkrechte Linie zeichnen.  
Im Bild 2 wollte er zur 
 gegebenen Linie eine 
 parallele Linie zeichnen. 
Beschreibe Tills Fehler. 
Worauf sollte er beim 
 Zeichnen achten? 
Zeichne selbst zueinander 
 parallele und senkrechte Linien.



b) Vergleicht eure Lösungen und übertragt sie in den Methodenspeicher.



▶ Materialblock S. 16 
Wissensspeicher 
Senkrecht, parallel



▶ Materialblock S. 22 
Arbeitsmaterial 
Zueinander senk rechte 
und parallele Linien



Hinweis
Den rechten Winkel 
zwischen zwei zu-
einan der senkrechten 
Geraden kann man 
mit einem Punkt 
kennzeichnen.



▶ Materialblock S. 17 
Wissensspeicher 
Zeichnen mit dem 
Geodreieck



1 2 3 4 5 6 7 8



parallel senkrecht



1



2




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